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Lösungen zum Arbeitsblatt “Abfall und Recycling”

1) Was gehört wohin?

Ordne die Begriffe im Kasten der richtigen Abfalltonne zu! 

● Altpapier: Schmierzettel, Briefumschlag

● Glasverpackungen: leeres Marmeladenglas, Gurkenglas

● Restmüll: verschmutzter Pizzakarton, benutztes Taschentuch, kaputter 
Kugelschreiber, alte Unterhosen, gekauter Kaugummi, benutzter 
Papierstrohhalm, Kreidereste, Spiegelscherben

● Biomüll: Bananenschale, verwelkte Blumen

● Sperrmüll: alter Teppich, alte Matratze

● Problemstoffe: leere Batterie

● nicht wegwerfen: Pfandglas, zu kleines T-Shirt 

Was machst du mit den Sachen, die du nicht wegwirfst?  
Pfandglas: im Supermarkt zurückgeben; zu kleines T-Shirt: spenden/in die Altkleider-
Tonne 

2) Lückentext

a) Die Müllabfuhr holt den Abfall von den Häusern ab.

b) Dafür fahren sie mit dem Müllauto durch die Straße, sammeln die
Mülltonnen ein und entleeren sie in den Auffangbereich des Müllautos.

c) Aus dem recycelten Abfall können wieder neue Stoffe entstehen, z.B. bei
Glasverpackungen oder Kunststoffverpackungen. Darum ist es wichtig,
den Abfall richtig zu trennen.
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d) Nicht alle Stoffe können wiederverwendet werden. Deshalb sollte man 
versuchen, so gut es geht keinen Abfall zu machen, indem man zum 
Beispiel eine Jausendose für die Jause verwendet, anstatt einer Alufolie. 
 

e) Beim Einkaufen solltest du eine Tasche mitnehmen, und kein Einweg-
Sackerl kaufen. 

 
Was kannst du noch tun, um Müll zu vermeiden? 
z.B. kaputte Gegenstände reparieren; beim Einkaufen überlegen: Brauche ich das 
wirklich?; Obst und Gemüse ohne Verpackung kaufen; aufladbare Batterien/Akkus; 
waschbare Tücher statt Küchenrolle; Trinkflasche zum Wiederauffüllen; usw. 
 

3) Gestalten  
 
Was glaubst du? Wieviele Müllautos gibt es in ganz Österreich? 
Lösung: zirka 1.000 Müllautos 


